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Stadtverwaltung informiert

Verkauf von Brennholz aus dem Stadtwald
im Winter 2026/27
Wie in jedem Jahr wird auch im kommenden Winter wieder Brennholz
aus dem heimischen Stadtwald an Privatkunden verkauft.

Ab 05. Oktober bis zum 08. November können Bestellungen nur schrift-
lich mit vollständiger Rechnungsadresse und Kontaktdaten entgegen-
genommen werden.

Es werden folgende Sortimente angeboten:
1.Kleinselbstwerbung:

Der Beginn des Einschlags orientiert sich an der Vegetationsperiode
und startet frühestens mit dem Laubabfall. Die Preise variieren
zwischen 25 und 30 €/Ster für Laubholz und beträgt 15 €/Ster
für Nadelholz (Nettopreise).

2.„Brennholz-lang“ bzw. Polterholz am Waldweg:
Erst nach vollständiger Bereitstellung am Waldweg wird das Holz von
der Revierleiterin bei Ortsterminen in Kleingruppen verkauft. Diese
Verkaufstermine richten sich nach dem Fortschritt der Waldarbeiten.
Die Preise für „Brennholz-lang“ frei Waldweg liegen zwischen 65 und
85 €/Fm netto. Die Preise variieren je nach Baumart, Qualität und
Lagerort.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Revierleiterin Frau Nicola Meier-Spis-
singer unter E-Mail: nicola.meier-spissinger@lkbh.de oder per Post an
die Hauptstraße 11, 79219 Staufen.

Bitte beachten Sie bei Ihrer Anfrage, dass folgende Angaben enthalten
sind:
– vollständige Kontaktdaten

(Anschrift, Telefonnummern, E-Mail-Adresse)
– die benötigte Brennholzmenge und das gewünschte Sortiment

(Polterholz oder Selbstwerbung)
– sowie der Mitsendung des Kettensägenschein in digitaler Form als

eingescannte pdf- Datei

Voraussetzung für den Erwerb von Brennholz ist der Nachweis einer er-
folgreichen Teilnahme an einem Kettensägenlehrgang.
Zudemwirdvon allen Kunden die Einhaltung der einschlägigen Regelun-
gen für die sichere und pflegliche Arbeit im Wald erwartet!
Da in den vergangenen Jahren bei manchen Brennholzkunden Verstöße
beobachtet, angesprochen und registriert wurden, sei hiermit explizit
darauf hingewiesen, dass es bei wiederholten Verstößen zu Konsequen-
zen führen wird. Inakzeptable Verstöße sind v.a. Alleinarbeit, Sägen oh-
ne oder teilweise fehlender Schutzkleidung, Verlassen der Rückegasse
mit dem Fahrzeug (flächige Befahrung) und deutliche Schäden an ver-
bleibenden Bäumen und Jungwuchs. Die zu erwartende Sanktion ist ins-
besondere der zukünftige Ausschluss vom Brennholzkauf!

Deutschsprachige Stadtführung
in Neuf-Brisach am Donnerstag, 3.9.2026

Die nächste deutschsprachige Führung in Neuf-Brisach findet am kom-
menden Donnerstag, 3. September 2026 statt.
Sie startet um 11 Uhr und dauert ca. 90 Minuten.
Die Führung kostet 7 € pro Person. Für Kinder unter 12 Jahren ist die Teil-
nahme gratis. 
  
Weitere Infos und Anmeldung bis 1 Tag vorher dem jeweiligen Termin
beim Tourismusbüro Neuf-Brisach, Tel. 0033 3 89725666.
Weitere Infos online unter www.visitalsacerhinbrisach.com

Stadtführung mit Genuss Wein und Geschichte
Samstag, 05.09.2026, 10.30 Uhr

Wein und Geschichte, Samstag, 05.09.2026, 10.30 Uhr
Auf der Tour über den Breisacher Eckartsberg erfahren Sie Interessantes
über die Geschichte der Stadt, vor allem aber über den Weinbau. Bei
einer Weinprobe mit „Schnaigerle“, lernen Sie mit der Gästeführerin
Christine Fichter die Kunst des Genießens.
Beginn: 10.30 Uhr, Treffpunkt: Breisach-Touristik
Preis: 15 € pro Person; 13 € mit Konus, BZ Card

Verbindliche Anmeldung bis Freitag, 15 Uhr: Breisach Touristik, Tel.
07667/940155.

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden bei der Ortsverwaltung Niederrimsingen
abgegeben:
1 schwarze Lesebrille Fundort: Amselweg.

Fundsachen können innerhalb der Öffnungszeiten (Do: 13–18.30 Uhr und
Fr 8–12.30 Uhr) abgeholt werden.

Ortsvorsteher Sprechstunde fällt aus

Die Sprechstunden des Ortsvorstehers fallen vom 31.08.–04.09.2026 aus.
Bei Fragen können Sie sich gern per E-Mail an den Ortsvorsteherwenden:
ortsvorsteher-Niederrimsingen@breisach.de

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Deutschlandweite Woche der Klimaanpassung
Mitte September: zwei Veranstaltungen im
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Digitaler Zwilling für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald –
First Look und Workshop am 14. September
Der Klimawandel hat bereits heute enorme Auswirkungen auf unseren
Alltag. Die Klimawandelfolgen werden sich absehbar vervielfachen.
Gleichzeitig reicht das Erfahrungswissen vergangener Jahrzehnte allein
nicht mehr aus, um uns auf die Klimaverhältnisse der Zukunft vorzube-
reiten. Dazu benötigen wir gute wie überzeugende Modelle.
Der Digitale Zwilling für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald soll
auf Basis von Luftbildern und kleinräumigen Daten Entwicklungen bei
Temperatur und Starkregen in 3D darstellen und begreifbar machen. Der
virtuelle Workshop gibt erstmalig einen öffentlichen Einblick in den ak-
tuellen Entwicklungsstand. Gleichzeitig soll mit den Teilnehmenden Ver-
besserungspotentiale und weitere Anwendungsfälle diskutiert werden.
Termin des Workshops ist am 14. September von 14:00 bis 15:00 Uhr. Wei-
tere Informationen und die Anmeldemöglichkeit finden sich unter
www.lkbh.de/klima.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Höchstleistungsrechen-
zentrum (HLRS) der Universität Stuttgart statt.

Fahrradexkursion zur Viti-Photovoltaikanlage in Ihringen
am 15. September
Im Rahmen der Reihe „Badisch Bullerbü?“ steht die Viti-Photovoltaikan-
lage auf dem Blankenhornsberg in Ihringen im Mittelpunkt eine Besich-
tigung. Hierwird nicht nur Wein und Energie gleichzeitig produziert, son-
dern auch der Einfluss der Anlage auf Mikroklima, Pflanzengesundheit
und Klimaresilienz erforscht.
Am 15. September besteht die Möglichkeit um 15.30 Uhr von Freiburg aus
mit einer gemeinsamen Radtour zum Staatsweingut am Blankenhorns-
berg nach Ihringen zu fahren. Treffpunkt dafür ist am roten Schlauch im
Freiburger Eschholzpark. Wer direkt nach Ihringen kommen will sollte
um 17.15 Uhr am Staatsweingut Freiburg, Gutsbetrieb Ihringen, Blanken-
hornsberg 7 sein.
Auch hier gibt es weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeit
unter www.lkbh.de/klima.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Evangelischen Erwach-
senenbildung Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald, dem Er-
nährungsrat Freiburg und Region und dem ADFC Freiburg–Emmendin-
gen–Breisgau-Hochschwarzwald statt.

Deutsche Rentenversicherung BW

Kostenlose Informationsreihe

Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu folgender
Informationsveranstaltung ein:
Wissenswertes zu Altersrenten der gesetzlichen Rentenversicherung

Donnerstag, den 17.09.2026, Beginn 16.15 Uhr
• Rentenarten und ihre Voraussetzungen
• Ausgleich Rentenminderung
• Rente und Arbeiten

Veranstaltungsort: Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 79100 Freiburg
Der Vortrag ist kostenlos und dauert bis zu 2 Stunden.
Wir bitten um vorherige Anmeldung: empfang_fr@drv-bw.de

Kommunales Kino

Ab 11.09.2026 geht’s wieder los

Auch wenn unser Lieblingskino noch im Dunkeln liegt, rotiert das KoKi-
Team im Hintergrund schon ganz schön. Denn in knapp zwei Wochen
startenwirwieder durch. Eine neue Kinosaison steht an – mit ganzvielen
Film-Highlights für alle Geschmäcker. Bevorwir uns aber in altbekannter
Vielfalt präsentieren, gibt es einen besonderen Kinoabend. Denn am
24.09. ist Lachen garantiert! Ab 20 Uhr sorgt Ansgar Hufnagel charmant
und mit sympathischer Bühnenpräsenz mit seiner Comedy Flex Stand-
Up-Show für einen unterhaltsamen Abend voller Gags und bester Live-
Unterhaltung. Freuen Sie sich auf witzige Alltagsgeschichten, absurde
Beobachtungen, überraschende Perspektiven, starke Pointen und viel
trockenen Humor.
Weitere Infos zu Programm, Tickets & Reservierungen: www.kino-brei-
sach.de – Cineastische Neuigkeiten finden Sie auf unserer Homepage und
jede Woche Hintergrundinformationen zu den aktuell laufenden Filmen
in unserem kostenlosen E-Mail-Newsletter über www.kino-brei-
sach.de/newsletter. Schauen Sie nach unserer Sommerpause vorbei, ge-
nießen Sie entspannte Stunden oder werden Sie Mitglied. Das KoKi-Team
freut sich aufs nette Beisammensein mit Ihnen!

Ende der amtlichen Mitteilungen

Aus den Vereinen

Bürger- und Kulturverein Gündlingen e.V.

An alle „Walk and Talk“ – Begeisterte in Gündlingen
Die Herbstsaison beginnt – Auf geht’s mit neuem Schwung

Wir laden euch ein, wieder mit uns durch Felder und Wälder spazieren-
zugehen, mit oder ohne Stöcke. Eine Runde bis zum Wildtiergehege und
zurück. Wer will, unterbricht seinen Rückweg im „Sandgrüble“ und hat
dort noch die Gelegenheit, mit den Mitwanderern in gemütlicher Runde
zu verweilen.

Treffen am Dienstag, den 15. September
18 Uhr vor dem Rathaus bzw. 18.15 Uhr beim „Sandgrüble“.

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen

Eure Esther
Email: susanne.wiedensohler@buergerverein-guendlingen.de
https://www. buergerverein-guendlingen.de

NABU

Exkursion ins Hochstetter Feld mit Schwerpunkt auf die Vogelwelt
Klaus Cord-Landwehr entführt die Teilnehmer in die Vogelwelt des Na-
turschutzgebiets „Hochstetter Feld“. Auf dem Weg durch das wertvolle
Biotop berichtet er von seinen Sichtungen und gibt einen faszinierenden
Einblick in die Ornithologie.

Ortsverwaltung Niederrimsingen

 
 

 
   

 

 

  
 

  
 

 
 

  
  

 
  
  
  
  
  

 
 

 
 

  
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
 

  
  

  

  

 
 

 
   

 

 

  
 

  
 

 
 

  
  

 
  
  
  
  
  

 
 

 
 

  
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
 

  
  

  

  

 
 

 
   

 

 

  
 

  
 

 
 

  
  

 
  
  
  
  
  

 
 

 
 

  
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
 

  
  

  

  

Weitere Infos unter: www.breisach.de
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Kath. Kirchengemeinde
Breisgau-Markgräfler-
land, Standort Breisach
Münsterplatz 3, 79206 Breisach,
Telefon 07667/203, E-Mail
info@se-breisach-merdingen.de

Mittwoch, 02. September 2026
18.30 Uhr, Hochstetten, Verenen-
kapelle, Eucharistiefeier (Bruno
Hünerfeld)

Donnerstag, 03. September 2026
17 Uhr, Breisach, Josefskirche, An-
betung mit eucharistischem Segen
(H. Wochner)
18.30 Uhr, Oberrimsingen, euch.
Anbetung mit Rosenkranzgebet
und Meditation (Wolfgang
Schmitt)

GOTTESDIENSTE UND KIRCHLICHE VERANSTALTUNGEN

19 Uhr, Niederrimsingen, eucha-
ristische Anbetung im Anliegen der
geistlichen Berufungen – Intention:
Für den Papst und die Bischöfe
weltweit. Mike Spitschuh, Direktor
der Diözesanstelle „Berufe der Kir-
che“ wird uns sein Predigtwort
schenken und den eucharistischen
Segen erteilen. (A. Biehler/U. und
H. Wochner)

Freitag, 04. September 2026
15 Uhr, Breisach, Münster, Gebets-
stunde der Barmherzigkeit
19 Uhr, Niederrimsingen, Eucha-
ristiefeier (M. Mark)

Sonntag, 06. September 2026
23. Sonntag im Jahreskreis
09 Uhr, Gündlingen, Eucharistiefeier
(B. Hünerfeld)

09 Uhr, Niederrimsingen, Eucha-
ristiefeier (M. Mark), 2. Seelenamt
für Margarete Federer; Wir beten
für Lorenz Federer und seine Schwes-
ter Berta
10.30 Uhr, Breisach, Münster, Eu-
charistiefeier (B. Hünerfeld)
10.30 Uhr, Wasenweiler, St. Vitus,
Eucharistiefeier (M. Mark)
18.30 Uhr, Gündlingen, Rosen-
kranzgebet für die Kranken der
Gemeinde

Montag, 07. September 2026
09 Uhr, Breisach, Josefskirche,
Wort-Gottes-Feier (Bernhard Bauer)
18 Uhr, Grezhausen, Lobpreis
18 Uhr, Niederrimsingen, Rosen-
kranzgebet der Lindenberggruppe
Kaiserstuhl. Herzliche Einladung
an alle Interessierten

Mittwoch, 09. September 2026
18.30 Uhr, Oberrimsingen, Wort-
Gottes-Feier (W. Schmitt)

Donnerstag, 10. September 2026
15.30 Uhr, Breisach, Haus Nouvelle,
Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onfeier (H. Wochner)

Evangelische
Martin-Bucer-Gemeinde
Zeppelinstraße 7, 79206 Breisach,
Tel. 07667/384,
E-Mail: breisach@kbz.ekiba.de,
www.evangelisch-kaiserstuhl.de

Sonntag, 06. September 2026
10 Uhr, Gottesdienst in Vogtsburg-
Bischoffingen mit Prädikantin Doris
Thiel

Sonntag, 13. September 2026
10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
zum Frauensonntag mit dem öku-
menischen Frauenteam. Im Mittel-
punkt steht die bewegende biblische
Geschichte von Rut und Noomi –
eine Erzählung über Freundschaft,
Heimat, Sicherheit, Vertrauen,
Treue, Hoffnung und den Mut, ge-
meinsam neue Wege zu gehen.

Während der Schulferien finden
keine Jugendband-Probe und kein
Jugendkreis statt. Die nächste
Sprechstunde der Ev. Nachbar-
schaftshilfe findet wieder am 16.
September statt.

K7 Breisach –
Kirche, die begeistert
Krummholzstr. 7, 79206 Breisach,
Telefon 07667/9425883,
E-Mail: info@k7-breisach.de,
www.k7-breisach.de

Samstag, 05. September 2026
09.30 Uhr, Frauenfrühstück

Sonntag, 06. September 2026
17.00 Uhr, Teilnahme „Preisach –
Lobpreis und Gebet für Breisach“
von Connect Breisach im Kloster-
garten

Wir sind aktuell im Sommer-Modus.
Alle Treffen und Infos dazu findest
du auf unserer Homepage.

Wann: Samstag, 19. September 2026 von 08.30–10.30 Uhr
Ort: Treffpunkt am Eingang zum Hochstetter Feld zwischen Breisach und
Ihringen
Standort: https://maps.app.goo.gl/iDNFKDVqjbqsspct5
Hinweis zur Anreise: nach Möglichkeit mit dem Fahrrad anreisen, es gibt
wenig Parkplätze vor Ort.
Kosten: die Teilnahmegebühr von 7 € pro Person fließt direkt in die
Naturschutzprojekte des NABU in Breisach.

Anmeldung: bis spätestens 13.09.2026 per Mail an: info@NABU-brei-
sach.de
Die Plätze sind begrenzt.

Kontakt für Rückfragen: Daniel Klein (Sprecher NABU Breisach-Westli-
cher Tuniberg), info@NABU-breisach.de

Sozialverband VdK-OV Breisach 

Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff des Sozialverband VdK Breisach findet am Don-
nerstag den 3. September um 15 Uhr im Kaffee Ihringer in Breisach
statt 

Über zahlreiches Kommen freuen wir uns.

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des Sozialverbandes VdK Breisach findet am
Donnerstag 10. September 2026, 17.30 Uhr im Fallerhof in Hausen a.d.M
statt.

Wir freuen uns über viele Teilnehmer

Aus den Nachbargemeinden

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ihringen sucht eine/n:
– Verwaltungskraft für das Bauamt (M/W/D)

mit einem Beschäftigungsumfang 9,50 Wochenstunden – unbefristet
– Reinigungskraft als Urlaubs- und Krankheitsvertretung (M/W/D)

mit einem Beschäftigungsumfang 5,00 Wochenstunden – unbefristet

Nähere Informationen zu der Ausschreibung finden Sie unter
www.Ihringen.de/jobsoderunternebenstehendemQR-Code.
Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, Tel.
07668/7108-27.

Bürgermeister Oliver Rein be-
grüßte zur Eröffnung die Gäste aus
Breisach und der Region, Gemein-
de- und Ortschaftsräte sowie Besu-
cherinnen und Besucher aus dem
benachbarten Frankreich. Musika-
lisch begleiteten die Ihringer Herol-
dedenAuftakt.ReinhobdieBedeu-
tung des Weinfests für die Stadt
hervor: Es stehe für Heimat, sicht-
bar in den Reben der Region, eben-
so wie für Geselligkeit und das Mit-
einander. Gerade in schwierigen

Anlässlich der feierlichen Eröffnung löste Natalie Dräger Natascha Berwing als Weinprinzessin für den Bereichs Kaiserstuhl/Tuniberg ab

Zeiten sei es wichtig, gemeinsam
zu feiern und Orte der Begegnung
zu schaffen.

Der Dank des Bürgermeisters
an alle Beteiligten

Das Weinfest habe einen festen

Platz im städtischen Kalender, be-
tonte der Bürgermeister. Sein Dank
galt allen Beteiligten –von den Win-
zergenossenschaften und Gastro-
nomiebetrieben über die Schau-
steller bis zum Stadtmarketing und
den vielen weiteren Helferinnen

und Helfern, die das Fest ermög-
lichten.
Auch Rainer Zeller, Präsident des
Badischen Weinbauverbands, rich-
tete sich an die Festgäste. Die Wein-
lese habe bereits begonnen.

Ein vielversprechender Jahr-
gang kündigt sich an

Erste Messungen hätten Werte
von bis zu 90 Grad Oechsle erge-
ben. Das lasse auf einen vielver-
sprechenden Weinjahrgang hoffen.
Auch wenn die Trauben etwas klei-
ner wären als sonst, seien sie von
einer sehr guten Qualität. Zeller
sprach zugleich die herausfordern-
de Lage vieler Winzerinnen und
Winzer an. Umso wichtiger sei es,
den badischen Wein sichtbar zu
machen und zu den Menschen zu
bringen. Das Breisacher Weinfest
leiste hierzu einen wichtigen Bei-
trag: Es biete den Betrieben eine
Bühne und zeige die Vielfalt der
Weinregion nach außen.

Am langen Festwochenende in
Breisach präsentierten sich 14 ver-
schiedene Winzergenossenschaf-
ten und Weinbaubetriebe aus dem
Weinbaubereichen Kaiserstuhl,
Tuniberg und Markgräflerland.
Hinzu kamen eine Sektkellerei so-
wie mehr als 25 Gastronomiebe-
triebe.

Breisach. Mit Musik, Wein und
Kaiserwetter ist am Freitag-
abend, 28. August, das Breisa-
cher Weinfest eröffnet worden.
Bis Montag Abend lud eines der
größten Weinfeste im Südosten
Baden-Württembergs zu badi-
scher Gastlichkeit, regionalen
Weinen und einem vielseitigen
Unterhaltungsprogramm sowie
gastronomischer Vielfalt ein. Für
einen neuen Höhepunkt sorgte in
diesem Jahr die Licht- und Musik-
inszenierung „Europa im Licht“
am Rheintor, die täglich ab 22 Uhr
zu sehen war.

Prinzessinnen-Wechsel zum
Auftakt des Weinfestes

Ein besonderer Moment der Er-
öffnung war die Verabschiedung
von Natascha Berwing als Wein-
prinzessin des Bereichs Kaiser-
stuhl/Tuniberg. In ihrer Abschieds-
rede blickte sie dankbar auf ihre
Amtszeit als Botschafterin der
Weinregion zurück. Ihrer Nachfol-
gerin gab sie den Rat mit auf den
Weg, jeden einzelnen Moment in-
tensiv zu genießen. Für ihr Engage-
ment erhielt Berwing eine Ehrenur-
kunde des Verbands und eine sil-
berne Brosche. Der Einsatz der
Weinmajestäten verdiene beson-
dere Anerkennung, sagte Zeller.
Die jungen Frauen engagierten sich
ehrenamtlich für die Region, ihre
Weine und deren Menschen.

Eine sportliche Gastronomin
mit Prinzessinnen-Krone

Als neue Weinprinzessin für Kai-
serstuhl und Tuniberg wurde Nata-
lie Dräger aus Amoltern vorgestellt
und gekrönt. Die sportliche Gastro-
nomin stellte in ihrer ersten An-
sprache die Menschen, die Heimat
und die Region in den Mittelpunkt.
Wein bringe Menschen zusammen,
sagte sie, und gerade bei Festenwie
diesem entstünden die schönsten

gemeinsamen Erinnerungen. Sie
wünschte den Besucherinnen und
Besuchern viele ausgelassene
Stunden auf dem Weinfest, gute
Gespräche und eine schöne ge-
meinsame Zeit. Zum Abschluss der
Eröffnung überreichte Endingens
Bürgermeister Tobias Metz der
neuen Weinprinzessin einen Blu-
menstrauß. Zudem wurde ihr das
sogenannte Prinzessinnenmobil
übergeben: ein Volkswagen Polo,
der mit Unterstützung mehrerer
Sponsoren und eines des Autohau-
ses bereitgestellt wurde.

Mit der offiziellen Eröffnung be-
gann ein viertägiges Programm,
das Wein, Musik und Vergnügen
verband. In zwei Musikpavillons
traten insgesamt 16 Bands und Mu-
sikkapellen auf. Das musikalische
SpektrumreichtevonRockundPop
über Schlager bis zur Blasmusik.
Daneben sorgten ein Vergnügungs-
park, Spielgeschäfte und klassi-
sche Kirmesstände für Volksfestat-
mosphäre. Neu war in diesem Jahr
die audiovisuelle Projektionsshow
„Europa im Licht“. Das historische
Rheintor wurde dabei täglich ab 22
Uhr zur Leinwand für Farben, Ani-
mationen und Musik. Die Inszenie-
rung soll Geschichte, Kultur und die
europäische Idee miteinander ver-
binden. Martin Büttner

Weinfesteröffnung in Breisach - Wein- und andere Prominenz auf der Bühne. Und wie immer strömten die Massen zum Breisacher Weinfest. Fotos: mbu

Krönung der neuen Weinprinzessin Natalie Dräger aus Amoltern.

Breisacher Weinfest bleibt Massenevent
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